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LAG GT8 e.V.

Foto: Gruppenfoto von der Mitgliederversammlung am 11.10.2017 

• „Historie“: 
Nicht LEADER, 
stattdessen VITAL.NRW

• Fördervoraussetzung:
 Gründung des Vereins LAG GT8 e.V. am 5. April 2017
 Einrichtung & Kofinanzierung des Regionalmanagements

• Mehrwert:
1. Förderzugang: VITAL.NRW von 2017 bis Ende 2022
2. Förderzugang: Regionalbudget seit Sommer 2019 bis Ende 2023



Förderkulisse & Akteure

• VITAL-Region GT 
8

• LAG GT8 e.V.
• 8 Städte & Gemeinden aus dem Kreis GT

• Arbeitsgemeinschaft der freien 
Wohlfahrtsverbände

• AWO Kreisverband GT e.V.

• Caritas Kreisverband GT

• Diakonie Gütersloh e.V.

• DRK Kreisverband GT e.V.

• Biologische Station GT/BI e.V.

• Kreisheimatverein GT e.V.

• Kunstverein GT e.V.

• Betriebshilfsdienst Gütersloh e.V.

• Westfälisch-Lippischer 
LandFrauenverband e.V.

• Westfälisch-Lippischer 
Landwirtschaftsverband e.V.

plus beratende Mitglieder
wie Kreis Gütersloh, pro Wirtschaft GT GmbH…



Voraussetzungen 
für beide Förderprogramme

• Es geht um die nachhaltige 
Entwicklung des ländlichen
(nicht städtischen) Raumes.

• Das Projekt muss sich in der 
VITAL-Region GT8 befinden.

• Das Projekt ist über die LAG GT8 
zu beantragen.

• Nach Bewilligung darf erst mit 
der Umsetzung des Projektes 
begonnen werden.

Abbildung: Kreis Gütersloh



• Förderzeitraum: 2017-2022

• Förderbudget für Projekte: 1,25 Mio. €
• Fördergegenstand: Innovative Projekte 

für den ländlichen Raum

• Max. Zuwendung pro Projekt: 150.000 € 
bei einer Förderquote von 65 % mit 
Ausnahme von Integrationsprojekten: 80 %

• Förderfähige Ausgaben: Personal-, 
Gemein-, Reise- und Sachmittelkosten 
sowie Kosten für Presse- und 
Öffentlichkeitsmaßnahmen 

• Antragsberechtigt:

Im Grunde genommen jeder 
(Kommunen, Unternehmen/Landwirte, 
Privatpersonen, Vereine & Verbände)

Gefördert wird ein
Kleinprojekt

im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe
„Verbesserung der Agrarstruktur und des 

Küstenschutzes“ (GAK)
aus Mitteln der Bundesrepublik Deutschland 

und des Landes Nordrhein-Westfalen.

Förderprogramme 
der LAG GT8

• Förderzeitraum: 2019-2023

• Jährliches Förderbudget: max. 200.000 €
• Fördergegenstand: Investive 

Maßnahmen/ Kleinprojekte für den 

ländlichen Raum*

• Max. Zuwendung pro Projekt: 20.000 € 
bei einer Förderquote von 80 %

• Förderfähige Sachmittelausgaben

• Antragsberechtigt: Alle LAGs aus NRW

• Besonderheit: Die LAG leitet die 
Regionalbudget-Mittel an die 
Projektträger 
(Kommunen, Unternehmen/Landwirte, 
Privatpersonen, Vereine & Verbände) 
weiter

* zur Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements 
und/oder des sozialen Zusammenhalts im Dorf



LAG GT8
Input vs. Output

• VITAL.NRW-Förderprogramm (2017-2022):
Input: 145.464,00 € Output: 1.250.000,00 €

• Regionalbudget (2019-2021):
Input:   54.000,00 € Output:    470.000.00 €



Weitere Effekte
durch die LAG GT8

Regionalmanagement = Förderberatungsstelle und Dienstleister
insbesondere für Kommunen und Bürger*innen

…



VITAL-Projekte



Regionalbudget
- Projektbeispiele 

Regionalbudget-Projekte aus 2019



Zukunft der LAG GT8

Die VITAL.NRW-Förderung endet am 31.12.2022.
Wie geht es weiter?



Zukunft der LAG GT8

 Ergebnis von dem Strategiegespräch des geschäftsführenden 
Vorstandes im Januar 2021: 
LAG ein voller Erfolg | Weitermachen! | Neue Fördermittel einwerben!   

 BMK-Konferenz Anfang Februar 2021: 
Alle GT8-Kommunen sprechen sich für die Fortsetzung der LAG GT8 aus; 
neben den GT8-Kommunen interessieren sich auch weitere Kommunen 
für die LEADER-Förderung ab 2023

 Mitgliederversammlung der LAG GT8 Ende Februar:
1. Stimmungsbild aller Mitglieder eingeholt:
Auch die WiSo-Partner sprechen sich für das Bestehen der LAG aus.
Die LEADER-Rahmenbedingungen sind zu klären, um die nächsten 
Schritte einzuleiten. 



Neue 
LEADER-Förderperiode

1. Schritt: LEADER-Infoveranstaltung am 15.06.2021

2. Schritt: Start des LEADER-Wettbewerbs in der 2. Jahreshälfte 2021

3. Schritt: Konzepterstellung 
voraussichtlich ab Oktober 2021

4. Schritt: Einreichung der LEADER-Bewerbung im Sommer 2022

Ende 2022: Auswahl der LEADER-Regionen durch das Land NRW

Ab 2023: Start der neuen LEADER-Förderperiode mit der Umsetzung/ 
Bewilligung der ersten LEADER-Projekte



Zur weiteren Information

 Broschüre vom 
Umweltministerium zu VITAL-
und LEADER-Projekten

 Bustour zu VITAL- und RB-
Projekten in GT8



Aktuelle GT8-Artikel



Mareike Bußkamp

Fon: +49 5241 851068
m.busskamp@gt-acht.de

LAG GT8 e.V.

Sitz: Hermann-Simon-Str. 7, 
Haus 22

33334 Gütersloh
Postanschrift: 33324 Gütersloh

Weitere Informationen unter www.kreis-guetersloh.de/sh/LAG-GT8

Ansprechperson 

Bildnachweis: Kreis Gütersloh 

http://www.kreis-guetersloh.de/sh/LAG-GT8


 

1. Schritt 
 

Der Projektträger wendet sich an die Regional-
managerin und stellt seine Projektidee bei einer 
Projektbesprechung vor. 
 

Im Rahmen der Projektbesprechung wird geprüft, 
ob die Idee den Förderkriterien gerecht wird.  

 

2. Schritt 
 

Wird bei der Projektbesprechung die 
grundsätzliche Förderwürdigkeit der Projektidee 
festgestellt, reicht der Projektträger den Antrag 
über die Regionalbudget-Zuwendung bei der LAG 
GT8 ein. 

 

3. Schritt 

 

Um ein rasches Verfahren zu ermöglichen, wird 
auf die Sitzung einer Facharbeitsgruppe 
verzichtet. Stattdessen gibt die Regional-
managerin eine Handlungsempfehlung ab. 

 

4. Schritt 
 

Auf der Grundlage des eingereichten Antrages 
und der Handlungsempfehlung entscheidet der 
erweiterte Vorstand über die Förderwürdigkeit des 
Projektes anhand der Regionalbudget-
Projektbewertungskriterien. 

 5. Schritt 
 

Spricht sich der erweiterte Vorstand für das 
Projekt aus, wird der Weiterleitungsvertrag 
zwischen der LAG GT8 und dem Projektträger 
abgeschlossen. 

 

6. Schritt 

 

Mit der Unterzeichnung des Vertrages kann der 
Projektträger mit der Umsetzung seines 
Kleinprojektes beginnen. 

 

 

Ziel: 

Möglichst schnelles und 

unbürokratisches 

Verfahren

Auf Grundlage eines 

Projektantrages und der RM-

Handlungsempfehlung entscheidet 

der erweiterte Vorstand über die 

Förderfähigkeit der Projektidee.

Bei positivem Votum wird ein 

Weiterleitungsvertrag zwischen LAG 

und dem Projektträger 

abgeschlossen.

Nach Vertragsabschluss: 

Umsetzung des Kleinprojektes




